
Gulden 1723

Gulden mit sorgfältiger Darstellung der Hl.

Maria als Himmelskönigin in Strahlenkranz. Sie hält das Zepter und den Jesusknaben, unter ihr 
der Adlerschild, darum die Umschrift von Goslar. Auf der Rückseite der Adler in behelmter 
Kartusche und Münzwert 2/3.

Ort und Pfalz am Westharz mit Zugriff auf die reichen Silberbergwerke des Rammelsberges. 
Goslar war seit 1219 reichsfrei und kam 1526 zu Braunschweig-Wolfenbüttel. Die Münzprägung 
von Goslar war im Mittelalter und in der frühen Neuzeit reichhaltig.
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Informationen

1723 (Datierung) 

Gulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F19 

Inv. M10698 
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